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Juni 2026
11 18:30 Volle Kapelle Treffpunkt Kapelle, Laurentiuskapelle
13 14:00 Feuerwehr 150 Jahre, Feuerwehrgerätehaus
14 11:00 Feuerwehr 150 Jahre, Feuerwehrgerätehaus
20 14:00 NABU Kinder-Rätselwanderung, Ende Sittersweg
27  Jugendfeuerwehr Start Jugendzeltlager

Juli 2026
07 19:00 Kapellenverein Lesung, Laurentiuskapelle

Terminkalender
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Gottesdienste in Eschringen
Di., 02. Juni 2026
18.00 Uhr - Hl. Messe
So., 07. Juni 2026
9.00 Uhr - Hl. Messe
Mi., 17. Juni 2026

9.00 Uhr - Wort-Gottes-Feier der 
Frauen
So., 28. Juni 2026
9.00 Uhr - Hl. Messe
 (mz)

Lesung in der Laurentiuskapelle
heiligen Hildegard von Bingen“
Referentin: Gertrud Fickinger
7.7.2026 um 19 Uhr
Hildegard hat neben den großen 
kosmologischen-theologischen 
Schriften mit „Symphonia“ eine „Gedichte,Texte und Briefe der 

einzigartige Sammlung von 77 
geistlichen Gesängen und Ge-
dichten sowie dem liturgischen 
Spiel „Ordovirtutum“ hinterlas-
sen, zudem eine Reihe von Ge-
beten und einen umfangreichen 

Prot. Gottesdienste im März

06.06.: 10.30 Uhr ökumenischer 

Gottesdienst im AWO Senioren-
zentrum im Hofgarten in Ens-
heim mit Pfarrer Glitt & Gemein-
dereferentin Görlinger-Jochem
13.06.: -

gottesdienst in der katholischen 
Kirche in Ommersheim
28.06.: 10 Uhr Gottesdienst in 
der Ev. Kirche Ensheim mit Prä-
dikant Ralf Henschke  (mv)

Bald ist es soweit: 150 Jahre Feuerwehr Eschringen

wir unsere beliebten Feuerbur-
ger an, und um 20 Uhr gibt es 
stimmungsvolle Live-Musik der 
Band „Happy Sound“. 
Der Frühschoppen am Sonntag 
beginnt um 11 Uhr, begleitet 
durch Live-Musik der „Lyra“ 
Eschringen. Um 12 Uhr ser-
vieren wir hausgemachtes Es-
sen aus der Feldküche; es gibt 
Schweinebraten mit Hoorische 
und Salat oder einen Veggie-Sa-
latteller. Gegen 14 Uhr können 
Sie den Jugendfeuerwehren im 
Abschnitt Ost bei der jährlichen 

Das 150-jährige Jubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr Eschrin-
gen steht kurz vor der Tür. Wir 
feiern am 13. und 14. Juni mit 
einem umfangreichen Pro-
gramm am Feuerwehrgeräte-
haus Eschringen. 
Samstags beginnen wir um 14 
Uhr in der Kimmbach mit einem 
historischen Umzug. Um 15 Uhr 
wird das Fest am Gerätehaus 

Hauptübung zuschauen, wel-
che an der katholischen Kirche 

nehmen die Jugendfeuerwehren 
Güdingen, Bübingen, Fechingen 
und Eschringen teil. Abschlie-
ßend strahlen wir um 19 Uhr 
das WM-Gruppenspiel Deutsch-
land – Curaçao vor Ort aus. An 
beiden Tagen gibt es einen Ku-
chenverkauf, eine Weinlaube mit 
diversen Getränken sowie eine 
Hüpfburg und Kinderschminken 
für die Kleinen. Wir hoffen auf 
gutes Wetter und freuen uns auf 
Ihren Besuch! (lvs)
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Schriftwechsel. Sie korrespon-
dierte mit den bedeutendsten 
Persönlichkeiten ihrer Zeit (Kai-
sern, Bischöfen, Päpsten und 
Fürsten) ebenso mit einfachen 

Männern und Frauen, die ihren 
Rat suchten. In einer Auswahl 
aus diesen Schriften wird ihr An-
liegen erkennbar, das bis heute 
nichts von ihrer Aktualität verlo-

ren hat. Die sprachliche Schön-
heit ihrer Dichtung entfaltet un-
mittelbar ihre Wirkung.
Eintritt frei
 (cds)

Treffpunkt Kapelle am Donnerstag, den 11.06.26, 18:30 h
uns bescheret hast. Amen.“
Das Gebet des Missionars wur-
de offensichtlich erhört, denn 
die Löwen falteten fromm ihre 
Pranken zum Tischgebet. Aber 
ich vermute mal, das war nicht 
das, was der Missionar mit sei-
nem Gebet tatsächlich erreichen 
wollte. Also eine Gebetserhö-
rung und doch keine?
Jesus Christus ist unser Herr. 
Er ist unser Gott, der uns sieht 
und der uns hört. Er bestimmt 
den Lauf der Welt und hält un-
ser Leben in seiner Hand. Wir 
neigen deshalb in vielen Situati-
onen dazu, zu akzeptieren, dass 
Gott weiß, wie es weitergeht und 

Ein christlicher Missionar wan-
derte tapfer durch die Wüste, als 
eine hungrige Löwenfamilie brül-
lend auf ihn zusprang. Der from-
me Mann kniete nieder, schloss 
die Augen und betete: „Lieber 
Gott, lass die Löwen friedlich und 
fromm werden.“ Ringsum Stille. 
Als er die Augen vorsichtig öff-
nete, knieten die Löwen vor ihm 
im Sand, die Pranken gefaltet 
und beteten: „Komm, Herr Jesus, 
sei unser Gast und segne, was du 

wir daran nichts ändern kön-
nen. Aber ist es denn wirklich 
so, dass wir in der Beziehung zu 
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Neuer Vorstand beim VdK-Ortsverband Ensheim (Eschringen)

Am Sonntag, den 03.05.2026, 
fand die diesjährige, gut be-
suchte Mitgliederversammlung 
des VdK-Ortsverbandes Ens-
heim statt.
Man traf sich um 16 Uhr in den 
Räumen des Gasthauses „Zum 
Sportplatz“ in Ensheim, wozu 
sich auch Frau Brunhilde Müller, 
Kreisverbandsvorsitzende des 

Bezirks Halberg und ihr Stell-
vertreter, Herr Peter Bungert als 
Gäste, neben dem Halberger Be-
zirksbürgermeister Herr Daniel 
Bollig einfanden. 
Frau Müller hat dankenswerter-
weise das Amt der Wahleitung 
übernommen, nachdem der bis-
herige gesamte Vorstand entla-
stet wurde. Frau Ruth Wagner 
aus Eschringen wurde in das 
Amt der Vorstandsvorsitzenden 
gewählt, als ihre Stellvertreterin 
fungiert weiterhin Frau Uschi 
Lang aus Eschringen. 

In die Funktion des Schatzmei-
sters wurde Herr Gustel Heer, 
seine Ehefrau Gertrud (beide 
aus Ensheim) als Schriftführe-
rin gewählt. Als gewählte Bei-
sitzer stehen dem Vorstand in 
Zukunft die beiden Ensheimer 
Herr Karl-Heinz Schöndorf und 
Herr Christian Bickel sowie aus 
Eschringen Herr Roman Wagner 
zur Seite. Man gratulierte von 
allen Seiten dem neugewählten 
Vorstand zur Amtierung, beglei-
tet mit guten Wünschen für die 
Zukunft. 

Jesus nicht unsere Vorstellung 
im Gebet einbringen können? 
Ist es vielleicht sogar so, dass 
wir viel zu wenig beten, weil wir 
vermeintlich keine unmittelbare 
Veränderung nach Gebet sehen 
oder – wie in unserer Geschich-

te - eine Veränderung, die nicht 
dem entspricht, was wir uns ge-
wünscht haben? Oder es ändert 
sich tatsächlich nichts und es 
gibt einen Grund, den wir erst im 
Rückspiegel begreifen? Wir wol-
len uns bei unserem nächsten 

Treffpunkt Kapelle, am 11.06.26, 
18:30 Uhr, in der Laurentiuska-
pelle in Eschringen ansehen, 
was die Bibel zu dem Thema Ge-
bet und Gebetserhörung sagt. 
Jedermann und jedefrau ist 
dazu herzlich eingeladen. (gv)
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Herr Daniel Bollig überbrachte 
Grußworte mit Hervorhebung 
der Notwendigkeit eines funk-
tionierenden Sozialverbandes 
für die allgemeinem Belange 
der Bevölkerung, ergänzt durch 

einen Bericht über die aktuelle 
Situation der beiden Stadtteile 
Ensheim und Eschringen. Diese 
Schilderungen und Prognosen 
fanden allgemein große Reso-
nanz und wurden durch eine 

anschließende Diskussion ver-
tieft. 
Die Versammlung endete nach 
einer Erfrischung durch Ge-
tränke und einen kleinen Imbiss 
gegen 18 Uhr.  (ul)

Erste Kinder-Rätselwanderung
Thema: Tiere auf der Wiese und Waldrand

Der NABU Eschringen-Ens-
heim bietet am Samstag, den 
20.06.2026, eine Rätselwande-
rung für Kinder an. Thematisiert 
werden Tiere auf der Wiese und 
am Waldrand. Die Tour startet 
am Ende des Sittersweg (Feld-
rand, letzte Häuser). Wir gehen 
ein kleines Stück durch den 
Wald und machen eine Pause an 

der Streuobstwiese vom NABU. 
Da erkunden wir die Wiese und 
gehen wieder zurück.
Das Angebot richtet sich an Kin-
der ab 6 Jahren. Jüngere Kinder 
sind in Begleitung einer Auf-
sichtsperson ebenfalls gerne 
willkommen, sowie weitere in-
teressierte Erwachsene/Begleit-
personen. Wer ein Becherlupen-
glas besitzt, darf dieses gerne 
mitbringen.
Die Tour wird auch bei leichtem 

-
wittern, wird das Rätsel und eine 

Lesung ins Vereinshaus des 
NABU in Eschringen verlegt. Um 
besser planen zu können bitten 
wir um vorherige Anmeldung. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Wer möchte, darf gerne die Wan-
derung mit uns im Vereinshaus 
des NABU ausklingen lassen.
Kurzdaten zur Kinder-Rätsel-
wanderung: Datum: 20.06.2026, 
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Ende des Sittersweg 
(Feldrand, letzte Häuser)
Anmeldung: bei Vera Hubig 
0151-59435059 (vh)
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Nachlese zum Dorfgemeinschaftsfest

Das war ja mal ein Wetter am 
diesjährigen Vatertag bzw. Chri-
sti Himmelfahrt. Kühl mit wenig 
Sonne, aber immer mal wieder 
Regenschauer.
Dies hatte aber die Arbeitsge-
meinschaft nicht davon abge-
halten, das Fest zu feiern. So 
kamen trotzdem viele Besucher 
und trotzten dem Wetter mit viel 
Spaß und guter Laune. Diese 
war auch bei allen Helfern zu 
spüren.
Nachdem ab 8 Uhr! die letzten 
Vorbereitungen starteten ging 
es um 11 Uhr los mit dem Früh-
schoppen, den unser Musikver-
ein „Lyra“ wie immer gekonnt für 

die ersten Gäste spielte. Die Mu-
siker schafften es sogar, dass 
einige Zeit die Sonne schien, so 
dass es im kleinen Zelt gar nicht 
so kalt war.
Ab 12 Uhr gab es dann Mittag-
essen, welches die Helferinnen 
und Helfer des NABU verteilten.
Nebenan im Grillwagen wurden 
Würste gegrillt und Pommes ge-
macht von TuS, SPD und einem 

Privatteam um Familie Kaiser.
Am Kuchenstand wurden schon 
die ersten Tassen Kaffee ver-
kauft, denn etwas Warmes von 
innen tat echt gut. Danach gab 
es ein umfangreiches Kuchen-
angebot vom gut gelaunten Ku-
chenteam. (Ein Dank an die vie-
len Bäckerinnen und vielleicht 
auch Bäcker).
Um 14 Uhr kamen die Jüngsten 
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zum Zug. Vera und Sophie zau-
berten neue Gesichter oder 
hielten Malbücher für die Kinder 
bereit.
Gegen 15 Uhr zeigte Happy 
Music, dass sie noch immer 
musikalisch Party können und 
machten damit jeden Schauer 
zur Nebensache. Eine volkstüm-

liche Einlage im Zelt zwischen 
den Besuchern kam sehr gut an.
Ab 17 Uhr nahmen Wolfgang 
Dries und sein Team den Kampf 
mit dem Wetter auf. Warm war 
es am Flammkuchenofen, aber 
auch ziemlich nass. 
Den Getränkestand führte wie-
derum souverän die Feuerwehr, 

welche am Ende durch ein enga-
giertes Privatteam um Familie 
Vogelgesang abgelöst wurde. 
Insgesamt muss man sagen, 
dass es trotz der niedrigen und 
nassen Temperaturen ein ge-
lungenes Fest war, welches den 
Besuchern viel Freude gemacht 
hat.  (sv)
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